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Jndkanapollo, Jndkana, Mittwoch, den 1. Nuust 1003.

Gin netter Ordnungswerden. ES sind die Bürger, die Kap! nT :(W
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Neues per Telegraph.

WelterauSsichten.
.Washington, 1. Aug. Trübe,

stellenweise Regen, Südwind, stationäre
oder steigende Temperatur.

DerStrike.
Chicago, 1. Aug. Master Work

Anzeigen
in dieser Spalte unter dem Titel ,V?rleagtV
.Ötfaät, Gefunden, lorta,
soveit dieselben nicht Ceschäftsknzeig sind

,d deu Kaum dos drei Zeile nicht überftei-ge- n,

werden unentgeltlich anfgenomsen.
rnzeigt, deiche bil MMagk' 1 Uhr

abgegeben werden, finde noch ant selbigen

Taze Lnsnahme.

TZootende der Now York Otrasso.

MschM

i
em Hazeltvn BroS. Piano,

ein Ernest Gabler Viauo,
ein Bebnlng L5.Sobn Viano,

oder andere Sorten PlanoS,
eine Sterling Orgel, eme F. Wayne Orgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Viano-Dec?e- n oder Stühle, u außer
ordentlich billigen Preisen, so wenden Sie sich an

?ss.r80Q'8 lusic louse,
No. . 1 9 Nord Pennsylvania Straße,

(Söhncr't früherer Plah.)
.. IST Stimmen und Reparaturen eine Spezialitat.
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Süd - Ende der Alabama StraU.
Inäianapoli, Ind.

mann.
Atlanta, Ga.. 3t. Juli. Polizist

ft-- wk Scarboro schoß heute, während er
betrunken war. auf eine Negerin und ein
sechsjähriges Kind. Er hatte eine Nege
rin als Zeugin in einem Mordprozesse
zu holen und ärgerte sich darüber, daß
ihn eine Anzahl Leute folgten. Er zog
einen Revolver, schoß besagter Negerin
kink ttilgel in die Seite und da? Kind
ourch das Bein. Beide sind lebenöge
fährlich verletzt. Der Polizist versuchte
auch auf die übrigen Umstehenden zu
schießen, wurde aber daran verhindert
und verhastet.

Ver Kabel.

Frankreich und Tunis.
Paris. 31. Juli. Der Vertrag

zwischen Frankreich und Tunis wird
morgen der Deputirtenkammer unterbrei
tet werden. In demselben wird daS fran
zöstsche Protektorat ÜberTunis festgesetzt.

Die Nihilisten.
London. 31. Juli. Die TimeS

sagt : Wir sind in der Lage mitzutheilen
daß eine weitverzweigte nihilistische Ver
Vttschvörung in Rußland entdeckt wo;
den ist. Viele Verhqstungen wurden
vorgenommen.

!

Der Vesuv.
Neapel. 31. Juli. Der Vesuv ist

in' gewaltiger THStlgkeit. ' Die Lava
fließt in der Richtung von Torre del
Creco, am Fuße des Berges.

D ie C h o l era.
' London, 31. Juli. Spezialdepe.
schen melden acht T,deifälle in Aleran
driä.'. Der. Arzt im britischen Lager zu
Elwarden ist gestorben. Der BcfehlS
bbe? . der britischen Truppen in Cairo
telegraphirt an daS KciegSministerium,
daß der Gesundheitszustand der Truppen
ein guter sei.

Co n ssa n li n'ope l 31; Juli. Im
Lazareth starben zwei Personen an der
Cholera.

.Die Ermordun g Care y 'I.
Cavetown, 31. Juli. O'Don

nell bestand heute ein Verhör. Er sagte.
er sei ein kalifornischer Goldgräber. Er
hatte Carey in den Nacken geschossen, und
als Dieser wegtaumelte feuerte er ihm
noch zwei Kugeln in den Rücken. O'
Donnel sagte, daß sobald er erfahren
habe, wer Carey sei, er beschlossen habe,
ihn zu ermorden.

Dublin, 31. Juli. - In der Nähe
von Carey'S Wohnung wurden acht große
Freudenseuer angezündet.' MustkcorpS
durchzogen die Stadt und spielten vater
ländliche Melodien und das Volk jauchzte
Beifall.

Casamicciola in einen Kirch
hofvervandelt.

Neapel. 31. Juli. Die jüngste
Schätzung giebt die Zahl der auf JSchia
Umgekommen auf 45 Tausend an.
Da eS unmöglich ist, alle Leichen zu be

graben- - und die verwesenden Leichname
einen entsetzlichen Geruch verbreiten, hat
der Minister für öffentliche Arbeiten an
geordnet die Leichen zu lassen, wo tu sind
und flüssigen Kalk über die Ruinen zu

gießen. So ist Casamlcciola in einen
Kirchhof verwandelt.

Oc)issSnachric)ten.

L o n d o n, 31. Juli.. Angekommen :

.Suevia", .Circassta" .Alaska- - .Salier"
von New Vork und Quebec von Mon
treal.
' e w York. 31. Juli. Angek. :

.Baltria" von Liverpool.
Baltimore. 31. Juli. Angek. :

.Nova Seoiia" von Liverpool..

Marktpreise.
28 t,n Ro. 2 roth, alt 91.05X; neuer Z1.02.

orn No.2weik Sie: ,lo a?c; xemischte 4c.
Hafer Slo.2weii ?5c; gemischt 27,'.
Roggen 50c.

Jtli $110.
Heu I1J.00.
Schinken 12 ItXe.
Schult rn Se.
Speck tte.
Seiten tte.
Schaeineschmal, lv) Nc.

,h l ?ail, 4.&-- U.7; Fane? $3.W 5.75;
Sxtta !Z.1i-tZ- M.

ommer-Garte- n.
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tal anhäufen, die daS Land regieren soll

ten, nicht aber diejenigen, elcher dat
Geld für Bier ausgeben. '

Dieser Bray ist ein, Demokrat, gehört
also zu der Partei, in welche unsere Üibe

ralen ein so großes LZertrauen setzen.

Die Temperenzbewegung ist zum gro-be- n

Theile KaownothingiSmus und der
ist unter den Demokraten ebensogut zu

Hause, wie unter den Republikanern.
Daß man trotzdem hie und da für diese

Leute stimmen muß, weil die Republikaner
sich so eng mit den Temperenzlern der

schwägert haben, daS ist das Trau
rige. Gerathen bleibt es daher immer

für die Deutschen, sich keiner Partei mit
Haut und Haar zu überliefern, sondern
stets eine unabhängige Stellung einzu
nehmen.

Drahtnal)ril)teo.
Die BundeSfch uld. '

Washington, 31. Juli. Man
sagt im Schatzamte, die Reduktion der
Bundesschuld im Monat Juli sei eine

ganz ungewöhnlich kleine.

Aus der Bundeshauptstadt.
Washington. 31. Juli. ES

herrscht hier eine außerordentliche Stille.
Der Präsident sowohl, wie die Kabinets
Mitglieder befinden sich außerhalb der
Stadt. Sekretär Frelinghuysen befindet
sich in seiner Heimath in New Jersey,
SekretärLincoln begleitet den Präsidenten
nach dem Jellow Stone, Sekretär
Chandler befindet sich in New Hampshire
(wo er alle Hebel in Bewegung setzt, um
BundeSsenator zu werden, eS aber wahr
scheinlich nicht werden wird), Generalan
walt Brewster ist in Long Branch, da sich

die Gerichte bis zum Oktober vertagt ha
ben, Sekretär Folger begleitet den Prä
sidenten bis Chicago, von wo aus er sich

nach' Minnesota begiebt. Sekretär Tel-l- er

ist in Colorado und Generalpostmei-ste- r
Gresbam reist zwei Wochen mit dem

Präsidenten.

Die Klauenseuche.
Washington, 31. Juli. Dem

Schatzamt wurde berichtet, daß das briti
sche Parlament Maßregeln erwäge, um
die Einfuhr von Schlachtvieh aus Län
dern zu verhindern, in welchen die Klau
enfeuche herrscht, und daß der Versuch
gemacht werden wird, die Einfuhr ameri
kanischen VieheS zu verbieten. DaS
Schatzamt beabsichtigt Schritte zu thun,
um die englische Regierung darauf auf
merksam zu machen, daß ein solches Ver
bot gegen die Ver. Staaten nicht ange
bracht wäre, weil daselbst die Klauen
seuche nicht herrscht.

Besser als Resolutionen..
New York, 31. Juli. Die Union

der Backsteinmaurer beschloß den Tele

graphisten $200 zu geben. Die Setzer
des Herald beschlossen, den Telegraphisten
während des Strikes eine wöchentliche

Unterstützung zukommen zu lassen.

Die Indianer.
M a t a m o r a S, 31. . Juli. Vor

drei Tagen wurde eine Karawane zwi
schen Arispe und Hermosillo von ApacheS

angegriffen. Ein Kaufnlan wurde ge
tödtet und einer verwundet. Die Waa
ren und $4,800 in Silber wurden von den
Wilden geraubt.

Vergiftung durch Vanilla.
I o l i e t, Jll. 31. Juli. Die hiesigen

Apotheker schreiben die häufigen Vergif
tungen durch den Genuß von Jce Cream
der dabei zur Verwendung kommenden
Vanille zu. .

-

D e ? R t. v o l v e r.
St. Louis, 31. Juli. Gegen 1

Uhr heute Nachmittag versuchte ein
Polizist einen Schwarzen zu verhaften.
Dieser setzte sich zur Wehre und schlug
nach dem Polizisten, worauf derselbe
seinen Rcvolver zog und den Schwarzen
erschoß.

Demokratische Convention.
Harriöburg. Pa. 31. Juli. -

Für die morgen stattfindende demokrati
sche Staatöconvevtion haben sich bis jetzt
noch nicht viele Delegaten eingesunken.
doch ist eS wahrscheinlich, daß die Bethei
ligung eine sehr große werden wird.

Fallirt.
B o st o n, 31. Juli. Macomber &

lllreenvood, Schuhhändler haben mit
$150.000 fallirt.

Furchtbare Rache.
B e l l e v u e. O.. 31. Juli. . Jünszlg

Angellt: d:r Nickel Jl2ted Eilenden
zogen tr.it usik vor die Osfice der

.Ne"5 c:7.d vttbrannten Redakteur

in Qild.5, c:il er s.e Lumpe und
Gur.nl;z c:::nr.t talti.

Verlangt
8in tut's deutscheiMIdchen

ZS erzuIkffr ; sucht ine Stelle filr$aular
bett. Nachzufragen No. 24 1?uIbrr?Ctr. - Sag

Ein gute Mädchen für Hautzerzanstr; artet w sui st

Straße. Sag

Kma in kdchen für Hausardeit,

verlangt; No.iZ7SüsJllmottftr.

0..ts Ai erde einige KoftgSnger Su
oeriana,! ti nen. Nähere, in der

Osstceds. Blatte. Taug

fClfft4it Ein geübter Buchhalter, schon
Zi ezNryr seitiangmt-

- ZeU tn seiner ge.
genmlrtigen Stellung, ünscht Üch ßu verändern;

m liebsten n,ch außerhalb. Zu erfragen bei ff.
Pmgxank. 7 Süd Alabama Straß . : Saug

TlCitrff Beschäftigung für einen lizähri.
Vi--1 UVl? g,n Jungen iur rlernnna
eine geschältes. Derselbe ist kräftig und gut lt.

Zu erfragen bei Christ Eeukhardt, Ro.104
Jhn Straße. 2aug

Zwei deutsche Frauen all 1.x erlangt t ?.fp. ss i 3.,House, Sio.bS Nord Elabama Straße. 2ag

Zu vermiethen.
Zu vermiethen:
ttci unraöbtttt. Wenn geroumcht, rotkd aucy on
da,u ggtden. Näherei in der Office d. Als. 7ag

Ku vermketben:
schön gelegene Hause. NZhereZ ,n der Ofsict diese

latte. 7aug.

Verloren.
Cine goldene Tamenuhr mit dorxeltem Gehäuse,

letzten Sonntag, zwischen Aennont und
Rodle Strafte, verloren. Der Finder erhält eine
(rate Belohnung, wenn er bieselde abgiebt bei Frau
Higgin an Nord Pin Straße. Sag

Verlaufen.
ine braungescheckte Kuh ron meine Hause, 9?o.

76Paing Straße, au. Der Wiederbringer erhält
ine angemessene Belohnung. Wilhelm Eichhorn.

Nur..,-nich-t genivt,
Meine Herren!

Win ,1 Ihnen auch möglich eilchiint,ta

Bamberger
seinen Vorrath von

Sommer üten !
sa billig absetzt, ist ti doch begreiflich, da der
Raum für baldigst eintreffende Herbstwalren
nothwendig ist.

No. 16 Washingtonsir.

Germania Sommer -- Wer!
H 0. Elke Narket und mit Straße..

Unternehmer.... .......Dramatischer Verein.
Direktor V. 9s. Vtndemann,
SusikDirktor H. D. Letßenh,?,.

Donnerstag, den 2. ?lngust.

Benefiz für -

Frau Emma Meyer.

Lumpaci Vagaöundus !

der:

.Das lüderliüe Kleeblatt
roße Zauberoff mit Gesang und Tanz in 1

Vorspiel und 7 Bildern ron Reftro,.

?intrittlxrel, 35 Oentl.
tndee unter 10 Iadren 10 Öcntl.

fang 8 Uhr. Kaffen, Eröffnung 7 Uhr.

ZccCreamParlor.
Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz Chocolade.

Große Antwahl von Knchen Verzierungen.
Lieferungen für Hochzeiten nnd andere Fest-

lichkeiten. Alles, was in die Conditorei.
Branche einschlagt.

T Herr El Warmelwg, kam erst kürzlich rs
Deutschland, wo er ftch ,um Zweck der Lr,ollrmm
vung tn der Tonditore; ausgehalten, ,ur2ek. .

Gebrüder Warneling,
No. 173 Madtson Utt.

Court Honoe

MW-MM- M

von

man Morris sagt, die Brüderschaft der

Telegraphisten werde sich sehr bald genö

thigt sehen, die Eisenbahntelegraphisten
zum Ausstand zu beordern. Seit dem

Beginne des Strikes sind bloij 25 Aus
ständige wieder an die Arbeit gegangen.

Der.PrSsident.
L 0 u i S v i l l e, 1. Aug. Präsident

Arthur ist hier angekommen. Er wurde

unterwegs an allen Stationen herzlich

begrükt.

Demokratische Convention.
Harrisburg, 1. Aug. Heute

Bormittag nahm die Demokratische
StaatZconvention ihren Ansang.

Unwahrscheinlich.
B e r l i n, 1. Aug. Privattelegramme

besagen, daß schon am 23. Juli auf
JSchia ein leichtes Erdbeben stattgefun
den habe, daß aber die Thatsache der
schwiegen worden sei, um keine Besucher

abzuhalten.

Allerlei.
- Heute begann in Louisville die Er

ösfnung der großen südlichen Ausstellung.
Dieselbe dauert hundert Tage und erregt
allenthalben lebhaftes Interesse.

So verdient ist noch keiner gestor
ben, als der Verrathe? Earey. der eine

Verschwörung plante, um seine Mitschul

digen dem Galgen zu überliefern.

Die .Süddeutsche Post- - wird seit

demlö.Juli nach 19 wöchentlicher Un

te'rdrückung in München wieder heraus
gegeben. HerrLouiZ Viereck ist der Ver
leger des Blattes.

In St. Louis hat man vorigen
Sonntag die Segnungen einer demo
kratischen Regierung erlebt, woraus der

Schluß zu ziehen ist, daß beiden Parteien
eine gehörige Reinigung nichts schaden
könnte.

Es wird doch kein vernünftiger
Menfch glauben, daß auch nur ein einzl

ger Getreidespekulant vulgo Mitglied
des Board os Trade, mit den Telegraphi
sten sympathisirt. WaS er Sympathie
mit den Telegraphisten nennt, ist bloß die

Sympathie mit seinem eigenen Geldbeu
tel.

In Europa gab es seit dem Jahre
1783, wo daS Ealabrische Erdbeben statt
fand, keines von gleich furchtbarer Wir
kung wie das von Jschia. Damals be

gann das Erdbeben unter dem mittleren
Theile von Ealabrien und pflanzte sich

bis nach Sizilien fort, wo es die Stadt
Messina zerstörte. Dem Erdbeben sielen
damals an 100,000 Menschen zum Opfer.

Am 1. November 1755 fand daS groke
Erdbeben in Lissabon statt, bei welchem
60000 Menschen umS Leben kamen.

Die Erntc-Nachricht- en lauten aus
fast allen Theilen des Landes fortdauernd
gut, besonders für Mais, und läßt sich

wohl annehmen, daö der Mehrertrag die
feS EereälS den MinderErtrag an Wei
zen zum wenigsten wettmachen wird. In
jedem Falle werden wir von allen Boden
früchten genügende Mengen ernten, um
davon noch an daS Ausland abgeben und
für unS selbst billige LebenSmittelpreife
erwarten zu können. Von neuem Wü
zen sind im Westen schon mehrere große
Posten in den Markt gelangt, die sich

durch vorzügliche Qualität auszeichnen.

In Evansville lieb Einer die Katze

aus demSack. ES handelte sich imStadt
rathe darum, eine Ordinanz zur Auöfüh

rung der SonntagSgesede zu widerrufen.
Eine Petition um Widerruf, unterschrie
ben von 4846 Stimmgebern aus 6638,
welche Evansville nach Maßgabe der

letzten städtischen Wahl hat, wurde vor

gelegt, worauf ein Herr Bray Anstch

ten. wie folgende zum Besten gab:
ES sind nur wenige Amerikaner unter
den vom Clerk verlesenen Namen dage
gen viele Deutsche und darunter sehr viele

Salzonhalter. Diese Leute kommen von
Deutschland herüber, wo sie hohe Steuern
zahlen und außerdem den Militärdruck
auszuhalten haben, nach Amerika und
und wollen diese Land regieren. Sie
gehen zu weit, wenn sie unser amerika-

nischen Sonntag vernichten vollen. Die
SonntaaSordinanz ist ein todter Buch
stabe. Die SaloonS sollten sammt und
londerS von dem Erdloden Ukgaeftgt
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SSme MMs.
alle Austrage !

Ecke Tlrcher Str.,
und

Elifford ?lvenuei

in der

dem
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Vorbereitet für
Die Einrichtung meiuer neuen Mü h le ist jeZt fertig. Ich habe die besten Maschinerien

nnd eine der best ausgestatteten Mühlen im Lande.

Jacob Ehrisrnan,
Ttl dianapoiig, Ind.

CZF SEtan i ta$t

lowelaehmaschiiienÖfäce
No. SS 99 Nord Pennsylvania Straße,

nach

j'

? WÄ, s TFwtzle, (ein interessantes Nötljsel.)
3-- p!rt gratis kggegeöm. d

Capital City Hospital and Infirrnary,
CIO. ICO Ost Oml QtMit. Mtlich dm C,kt.Hust.)

veim Herannahen det Sommert erlaube ich

mir meinen schön eingerichteten

' Oommoi Garten
in enpseilkie SrinueruLZ zu bringen. -

.

tZT Für . ersrischungen aller Art ist stets
bestens gesorgt.

C:j besonders edseZIe ich Familien die

Oeuühung meines Sommergattens am Qountr.c
Zahlreichem Zuspruch sieht entgegen, ,

LIiarlSI IZ2lZ!ZMQNN,

1G2 Ä. SDasbingtonllr.

Wn'. 11. A. (Kiresinneii, V, G.

Dmtsger Thier-Ar- zt !

tZT" besten Instrumente sür thierärMche edurtshUse.

Zweig'. Osfice : No. 471 Süd Meridian Straße
' Jnd!aas,l!k, In,.

( nP jj
f ll)K i

Gebrüder Böttcher
Vo. 17 Sff Z?asSiu?.

-


